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Workshop
Jugendliche in ländlichen Räumen
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Jugendliche in ländlichen Räumen

JOLanDA Anwendung

Kleingruppenarbeit



Raum-Skala
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Bitte positionieren Sie sich zu den folgenden 
Aussagen auf der Skala im Raum.
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Raum-Skala
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… im direkten 
Kontakt mit 
Jugendlichen.

Ich arbeite vorwiegend …

… administrativ.
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Raum-Skala
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… gar keine Rolle.

Ein Bezug zur Region spielt in meiner Arbeit …

… eine sehr große 
Rolle.
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Raum-Skala
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… den 
Bedürfnissen der 
Jugendlichen.

In meiner Arbeit orientiere ich mich vorwiegend an …

… den Bedarfen
der Region.
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Raum-Skala
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… überhaupt 
nicht 
voneinander.

Ich denke, Jugendliche in städtischen und ländlichen
Räumen unterscheiden sich …

… grundlegend
voneinander.
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Vielen Dank!



Stadt vs. Land
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Stadt vs. Land

10(für Baden-Würtemberg Antes et al. 2022, S. 27)

Was gefällt dir an deinem Wohnort besonders gut?



Stadt vs. Land

11(für Baden-Würtemberg Antes et al. 2022, S. 46)

Wunschort der Jugendlichen



Stadt vs. Land

12(für Baden-Würtemberg Antes et al. 2022, S. 46)

Wunschort der Jugendlichen



Stadt vs. Land

13(für Baden-Würtemberg Antes et al. 2022, S. 46)

Wunschort der Jugendlichen



Stadt vs. Land
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Je kleiner der Ort, 

desto größer die soziale Unterstützung.

Je größer der Ort, 

desto größer die Zuversicht in regionale Perspektiven.

(Schametat 2025, S. 186)



Regionale Bindung

- 2015-2018: Projekt

- Bindefaktoren für Jugendliche in ländlichen Räumen:

- Soziale Kontakte / Gemeinschaften

- Familie

- Regionale Möglichkeiten

(Freizeitgestaltung) 

- Bedingung: (Kenntnis über) 

Ausbildungsmöglichkeiten

15(vgl. Schametat et al. 2017; Schametat/Engel 2019; Mettenberger 2017)



Regionale Bindung
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Regionale Bindung
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Berufsorientierung und Raum

18

Berufswahl-
entscheidung

Wohnort-
entscheidung

Doppelbelastung bei Jugendlichen in ländlichen (peripheren) Räumen

(vgl. Wochnik 2014; Vogelgesang/Kersch 2016; Meyer et al. 2017; Schametat et al. 2017, S. 93ff.; Vogelgesang 2019, S. 23f.)



Berufsorientierung und Raum

- 2020-2024: Projekt JOLanDA

- Zusammenhang zwischen Berufsorientierung und 
Wohnortentscheidungen:

19(vgl. Schametat 2025)

Berufswahl-
entscheidung

Wohnort-
entscheidung



JOLanDA-Jugendbefragung 2022

Stichprobe

- Schulklassenbefragung 

- 2 Regionen in Niedersachsen 

- Jahrgänge 8, 9, 10

- Alle weiterführenden Schulformen

- Mai 2022 bis Januar 2023

- N = 803

- ländliche Flächenregion (n = 518)

- Großstadt (n = 284)
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Berufsorientierung und Raum 

In welchem Verhältnis stehen die Entscheidungen 
zueinander?

- 62,5 % priorisieren Berufswunsch

- 20,1 % priorisieren Wohnortwunsch

21
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Wenn ich meinen ersten Wunschberuf in meiner Region nicht ausüben 
kann, dann …

5 … gehe ich in eine andere Region, um meinen ersten Wunschberuf auszuüben.
4

3

2

1 - …schaue ich nach einem anderen Beruf und bleibe.



Berufsorientierung und Raum 

- 2020-2024: Projekt JOLanDA

- Zusammenhang zwischen Berufsorientierung und 
Wohnortentscheidungen:

- Benachteiligung von Jugendlichen in peripheren Räumen:

- Regionale Bindung erschwert Berufswahl

- Zuversicht in regionale Perspektiven erleichtert 
Berufswahl

22(vgl. Schametat 2025)



Berufsorientierung und Raum 

- 2020-2024: Projekt JOLanDA

- Zusammenhang zwischen Berufsorientierung und 
Wohnortentscheidungen:

- Benachteiligung von Jugendlichen in peripheren Räumen

- Starke Geschlechterdisparitäten in den 
Entscheidungsprozessen

23(vgl. Schametat 2025)



Berufsorientierung und Raum 

- 2020-2024: Projekt JOLanDA

- Zusammenhang zwischen Berufsorientierung und 
Wohnortentscheidungen:

- Benachteiligung von Jugendlichen in peripheren Räumen

- Starke Geschlechterdisparitäten in den 
Entscheidungsprozessen

- Geschlechterdisparitäten werden durch 
Peripherisierungsprozesse verstärkt
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Berufsorientierung und Raum 

25

Es braucht ganzheitlich ausgerichtete Unterstützungsangebote!

➢ Berufsorientierung ist mehr als die Frage nach einem passenden Beruf!

➢ Problem: Häufig einseitiger Fokus der Berufsorientierung auf Passung und Vermittlung

➢ Ansatz: „subjektbezogene Berufsorientierung“

➢ Jugendliche sind Ausgangspunkt komplexer lebensweltorientierter Angebote

➢ Berufsorientierung als Sinnfindung und Persönlichkeitsentwicklung

NICHT: Was will ich werden?

SONDERN:   Wie will ich später leben und arbeiten?

(vgl. Butz/Deeken 2014)





Kleingruppenarbeit: Fallbeispiele

1. Fallbeispiel lesen und besprechen (5 Min.)

- Was ist das Problem?

- Wer ist zuständig / kann helfen?

2. Lösungen und Bedarfe diskutieren und auf Arbeitsblatt festhalten (5 Min.)

- Wie kann das Problem gelöst werden?

- Was steht einer Lösung im Weg?

- Welche Bedarfe hat die Region?

3. Kurzpräsentation der Ergebnisse im Plenum (1 Min. je Gruppe)

- Prägnant!
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JOLanDA – Ein digitaler Werkzeugkasten zur Berufsorientierung



JOLanDA

Individuell

(eigener Account)

• Datenbankspeicherungen

• Testergebnisse können im 
Zeitverlauf angesehen 
werden

• Gamification-Ansatz 
(Badges sammeln)

• Bis zu 25 Lektionen

• Hoher Zeitaufwand

Gruppenworkshops

(ohne Anmeldung)

• Schule oder offene 
Kontexte 

• Gruppenpädagogische 
Rahmung

• Reflexionseinheiten

• Fertige Konzepte im 
Downloadbereich

• Ca. 3 Lektionen je Einheit

• 90 Minuten je Einheit

Modular

(ohne Anmeldung)

• Individuelle 
Beratungskontexte

• Einzelne Bausteine im 
schulischen BO-Konzept

• Vorbereitung auf 
Beratungstermine (BA)

• Direkte Exportmöglichkeit 
nach Lektion

• 5 – 15 Min. je Lektion
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Kontakt: 

jan.schametat@hawk.de

www.das-zukunftszentrum.de

www.berufsorientierung-jolanda.de

Herzlichen Dank!





Netzwerke am Übergang Schule-Beruf

Fragestellung

- Wie wird sozialpädagogische Fachlichkeit in Netzwerken der Berufsorientierung (BO) berücksichtig?

Ergebnisse

- Schwache Verbindung der Netzwerke von BO und Jugendhilfe

- Unterschiedliche Spannungsfelder:

- Doppelte Norm der BO: Freie Wahl vs. Arbeitsmarktbedingungen

- Regionales / Wirtschaftliches Mandat vs. Bedürfnisse der Jugendlichen

- Erfahrungswissen vs. evidenzbasierte professionelle Rahmung

➢ Visionenworkshops

- Subjektbezogene BO kann motivieren und Verweigerungen aufbrechen

- Bedingung ist eine absolute Offenheit, die den Jugendlichen ausreichend Freiraum gibt

- Erste Ideen müssen sich nicht an (einfachen) Realisierungsmöglichkeiten orientieren

34(vgl. Reiche et al. 2025)


